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EinKlang in der Mozartstraße

und Tänzen, wird Werke von Bach, 
Mozart, Debussy und Chopin umfassen. 
Ich hoffe, der Abend wird Ihnen diese 
Erinnerungen wachrufen und ein 
Gefühl von Geborgenheit und Freude 
wecken.
Aufgrund der begrenzten Sitzplätze 
von nur 100 Personen – eine bewusste 
Entscheidung, um die besondere, inti-
me Atmosphäre der EinKlang Konzerte 
zu schaffen – ist die Nachfrage nach 
Tickets bereits jetzt sehr hoch. Tickets 
sind wie beim letzen mal kostenlos, 
und Reservierungen sind per Email 
(einklang@evkirchepfalz.de) ab dem 
24. November möglich. Wir empfehlen 
Ihnen dringend, sich diesen Termin 
vorzumerken.
Für meinen Mann, Felix Hell, und mich 
ist es ein großes Privileg, diese Kon-
zertreihe gemeinsam mit Ihnen ins 
Leben zu rufen. EinKlang in der 
Mozartstrasse ist mehr als eine Kon-
zertreihe – es ist ein Projekt, das durch 
die Unterstützung und Teilnahme unse-
rer gesamten Gemeinde lebendig wird. 
Sie machen diesen besonderen Ort mit 
Ihrer Anwesenheit und Begeisterung 
zu dem, was er ist. Wir freuen uns auf 
Sie, und diesen Weg weiterhin mit 
Ihnen zu gehen.

Herzliche Grüße
Eun Hae Kim

EinKlang in der Mozartstraße

Liebe Gemeinde der Friedenskirche,

wir sind immer noch ganz erfüllt vom 
ersten Konzert unserer neuen Reihe 
EinKlang in der Mozartstrasse im Sep-
tember – was für eine Resonanz! Die 
Begeisterung der Gemeinde, das über-
wältigende Interesse an Tickets, und 
die besondere Atmosphäre des Abends 
haben uns tief bewegt. Wir möchten 
uns von Herzen bei allen bedanken, die 
dabei waren, und bei denen, die mit 
viel Einsatz zur Organisation beigetra-
gen haben. Durch Ihre Unterstützung 
wurde dieser Abend zu einem unver-
gesslichen Erlebnis.
Nun freue ich mich sehr, Ihnen das 
nächste Konzert am 8. Dezember um 
17:00 Uhr anzukündigen. Dieses Mal 
werde ich selbst ein Klavierrezital spie-
len, und wir laden Sie ein, eine ganz 
besondere Atmosphäre zu erleben. 
Natürlich steht das Klavier im Mittel-
punkt – ganz buchstäblich. Wir holen 
das alte Klavier aus dem Gemeindesaal 
und stellen es in die Mitte der Friedens-
kirche, sodass Sie im engen Kreis um 
das Instrument sitzen und die Musik 
aus nächster Nähe erleben können – 
fast wie bei einem Hauskonzert. Viele 
von uns verbinden den Klang des Kla-
viers mit unseren ersten, tiefen Ein-
drücken von Musik. Das Programm, 
Echos aus der Kindheit: Von Träumen 


